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GELEIT 2 

 

Liebe Gemeinde, 

nun geht die Ferienzeit zu Ende. Vielleicht genießen 
Sie die übrige Urlaubszeit zu Hause oder nutzen die 
noch langen und hellen Tage zum Wandern oder 
Radfahren. Das ist vollkommen richtig: Vor uns liegt 
ein neues Arbeitsjahr, Schuljahr oder einfach die 
Herbstzeit. Es ist mir eine Herzensangelegenheit, 
liebe Gemeinde, Ihnen mitzuteilen, dass wir noch in 

diesem Jahr zusammen mit dem Pfarrverband Maisach unsere 
pastorale Arbeit intensivieren wollen. Wir sind gemeinsam mit dem 
Pfarrverband ein Jahr lang unterwegs und haben viele Gelegenheiten 
erhalten, die Vielfalt unserer Schwester-Pfarreien kennenzulernen und 
uns miteinander auszutauschen. Immer wieder haben wir so versucht, 
Gemeinsamkeiten zu entdecken, mit denen wir etwas zusammen 
gestalten können. In vielen Gesprächen hat sich dadurch die Idee 
entwickelt, einen gemeinsamen Pfarrbrief mit dem Pfarrverband 
Maisach und Gernlinden zu starten. Es wird ein Redaktionsteam von 
zwei Repräsentanten aus allen Pfarrgemeinderäten im Pfarrverband 
gegründet. Sie sind beauftragt, die Aktionen, Informationen und 
Angelegenheiten der jeweiligen Pfarrei im Pfarrbrief zu gestalten. 
Unser Informationsaustausch wird damit erweitert und wir erhalten 
Informationen aus unseren Schwester-Pfarreien in einem Pfarrbrief. 
Damit sparen wir nicht nur den Arbeitsaufwand des Pfarramtes und 
des Pfarrbriefteams, sondern können sogar eine zusätzliche Ausgabe 
pro Jahr gestalten. Mit diesen positiven Gedanken begrüßen wir den 
neuen Pfarrbrief ab Advent 2016. Ihnen wünsche ich eine gesegnete 
Zeit! 
Ihr 

 
Terance Palliparambil 
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Der letzte Pfarrbrief in dieser Form 

Einiges ist schon zusammen gewachsen in diesem knappen Jahr, seit 
der Pfarrverband Maisach mit der Pfarrei Gernlinden 
zusammenarbeitet: Pfarrer und Seelsorger sind für beide Bereiche da, 
wir haben eine gemeinsame Gottesdienstordnung und eine Absprache 
der Termine, wir feiern zusammen Pfarrverbandsgottesdienste und 
treffen wichtige Entscheidungen gemeinsam im Pfarrverbandsrat. 
Natürlich ist da auch ein gemeinsamer Pfarrbrief wünschenswert. Er 
macht die neue Einheit für eine größere Öffentlichkeit sichtbar. Der 
Pfarrbrief wird kostenlos an alle Haushalte verteilt und ist ein wichtiges 
Medium zur Information über unsere vergangenen und kommenden 
kirchlichen Ereignisse. 
Deshalb haben wir beschlossen, dass es ab Advent 2016 einen neuen 
gemeinsamen Pfarrbrief geben wird. Er wird voraussichtlich ein etwas 
anderes Aussehen bekommen. Insofern halten Sie hier die letzte 
Ausgabe des bisherigen Pfarrbriefs in der Hand, der nur für Gernlinden 
gilt. In Zukunft wird es einen gemeinsamen Pfarrbrief mit den Pfarreien 
Maisach, Malching-Germerswang, Rottbach und Überacker und ihren 
Veranstaltungen und Informationen geben. 
Die neue Vielfalt ist sicherlich eine Bereicherung für den Pfarrbrief und 
das Zusammenleben. Wir laden Sie herzlich ein, diese Erweiterung als 
Chance und Gewinn für unser vielfältiges christliches Leben und 
Handeln vor Ort zu begreifen. 
 
Die nächste Ausgabe des Pfarrbriefes erscheint vor dem 1. Advent, so 
dass Sie alle Ankündigungen und die Gottesdienstordnung zur 
Weihnachtszeit rechtzeitig erhalten. 
 
Die Redaktion
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Liebe Pfarrgemeinde, 

mein Name ist Pater Joe Irudayaraj und ich möchte 
mich Ihnen kurz vorstellen. Ich komme aus dem 
Bundesstaat Tamil Nadu, der im südlichsten Teil 
Indiens liegt, ich bin 40 Jahre alt und gehöre der 
Gemeinschaft der Schönstatt Patres an, die sich 
unter anderem sozial in Schulen und in der Jugend- 
und Familienarbeit engagieren. Mittlerweile bin 
ich in meinem 10. Jahr nach der Priesterweihe und ich habe viele 
Erfahrungen in verschiedenen Bereichen unter anderem im Bistum 
Essen sammeln können. 
Ab 1. August bin ich dem Pfarrverband Maisach-Gernlinden als 
Pfarrvikar zugeordnet und ich freue mich schon auf viele neue 
Begegnungen und die Zusammenarbeit mit Ihnen 
Ihr Pater Joe 
 
 

Liebe Pfarreiangehörigen des Pfarrverbandes 
Maisach mit Gernlinden, 

 
ab kommenden September darf ich mit Ihnen und dem 
Seelsorgeteam zusammen das Pfarreileben gestalten – ein 
gemeinsamer Anfang, dem ein Zauber innewohnt. Ich 
freue mich sehr darauf, Sie alle und jedeN einzelneN von 
Ihnen persönlich kennen zu lernen. Sie werden sicher 
verstehen, dass dies einige Zeit dauern wird. Mein Name 

ist Lucia Neumann (34 Jahre) und ich wurde im vergangenen Herbst als 
Gemeindereferentin der Erzdiözese München und Freising ausgesandt. 
In den letzten Jahren habe ich im Pfarrverband Röhrmoos-
Hebertshausen gearbeitet, in dem auch das Kloster der 
Franziskanerinnen von Schönbrunn liegt.  
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Diese Schwesterngemeinschaft ist seit 2002 mein Zuhause und hat 
mich und mein Leben sehr geprägt. Von September 2016 bis August 
2018 ermöglicht mir das Kloster nun eine persönliche Zeit der 
Entscheidungsfindung, was meine Ordensberufung und die Gestalt 
dieser Lebensform angeht. Das Kirchenrecht sieht vor, dass in dieser 
Zeit die Schwester getrennt vom Kloster lebt und arbeitet. Ich bin sehr 
gespannt auf diese Zeit und was sich in dieser Zeit ergibt, wie und 
wohin Gott meinen Weg führt, In Ihrem Pfarrverband, so meine feste 
Überzeugung, bin ich an einem guten Ort angekommen bin, einem Ort, 
an dem ich – wie ich jetzt schon im Voraus erleben durfte – herzlich 
willkommen bin.  
Der Beruf der Gemeindereferentin ist mein "Traumberuf", den ich nun 
ausüben darf. In meiner Biographie findet sich aber auch die Zeit, in 
der ich als Bankkauffrau und später als Heilerziehungspflegerin 
gearbeitet habe. Sie sehen, Gott schreibt auch auf "krummen" Zeilen 
gerade. Neben meiner Arbeit lese ich gerne, gehe spazieren oder 
beschäftige mich mit Tieren. Ich bin für kreatives Gestalten genauso zu 
haben, wie für gewisse Vorlieben, z.B. Feuerwehr oder historische 
Feste. Aber mein liebstes Hobby ist es, zusammen mit Menschen zu 
lachen! Auf unsere gemeinsame Zeit mit Heiterkeit und Tiefgang 
schaue ich mit viel Vorfreude! 
Herzliche Grüße, Ihre 
 
Lucia Neumann, Gemeindereferentin 
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Feierliche Einweihung 

Das Kindergartenjahr 2015/2016 war geprägt vom Umzug aus dem 
Wohncontainer am Sportplatz in das neue Kindergartengebäude an der 
Bruder-Konrad-Straße im Oktober 2016. 
 
Die Kinder haben sich im neuen Haus gut eingelebt und fühlen sich in den 
großen hellen Räumen und in dem neu angelegten und kreativ gestalteten 
Garten sehr wohl. 

 

Der Höhepunkt des Jahres war sicherlich das Einweihungsfest am 18. Juni 
2016 mit der Weihe des Kindergartens durch Herrn Weihbischof Dr. Bernhard 
Haßlberger und einem generationenübergreifenden Kindergarten- und 
Pfarrfest. 
Wir bedanken uns an dieser Stelle bei allen, die uns im vergangenen  Jahr 
tatkräftig unterstützt haben. 

 
Das Kindergartenteam Bruder Konrad 
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Seit über 25 Jahren ist … 

…Frau Branny in der Kindertagesstätte Bruder Konrad in 
Gernlinden aktiv. 

 

Zusammen mit dem Anwesenden; Herrn Bürgermeister Hans Seidl, 
Frau Kral aus der Gemeindeverwaltung, Herrn Pfarrer Terance und mit 
ihren Kolleginnen hat sie am 4. Mai ihr Dienstjubiläum gefeiert.  
 
"Du gehörst praktisch zum lebenden Inventar" sagte 
Kirchenverwaltungsvertreter Konrad Forstner bei einer kleinen Ehrung 
scherzhaft. „Es machte mir einfach Spaß, hier mit euch zu arbeiten", 
meinte die Geehrte. Die Pfarrgemeinde Bruder Konrad wünscht Frau 
Branny zum 40-jährigen Dienstjubiläum für ihre weitere berufliche 
Tätigkeit alles Gute und vor allem Gesundheit 
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Kirchliche Gruppen spenden Erlös des Adventbasar 

Vertreter der kirchlichen Gruppen aus Gernlinden übergaben eine 
Spende aus den Erlösen des Adventsbasar 2015 an den Förderverein 
des Kindergartens Bruder Konrad. Wissend, welch großes persönliches 
Engagement hinter dem Adventbasar steckt, nahmen stellvertretend 
Michael Schien (Vorsitzender) und Thomas Köck (stellv. Vorsitzender) 
die Spende entgegen und bedankten sich ganz herzlich.  
Mit dem Geld werden in Abstimmung mit der Leiterin des 
Kindergartens, Erni Branny, einige noch fehlende Anschaffungen im 
neu bezogenen Kindergarten realisiert, damit die Freude bei den 
Kindern noch lange hält. 
 

Volksbank Raiffeisenbank ermöglicht Beschaffung 

Eine großzügige Spende erhielt der Förderverein Kindergarten Bruder 
Konrad von der Volksbank Raiffeisenbank Fürstenfeldbruck eG. 
Cordula Riedl und Maria Förg von der Geschäftsstelle Gernlinden 
übergaben den Spendenscheck stellvertretend an Michael Schien 
(Vorsitzender) und Thomas Köck (stellv. Vorsitzender), die sich herzlich 
bedankten.  
Mit dem Geld wurden 
Gymnastik- und 
Softbälle für den neuen 
Mehrzweckraum 
beschafft, die der 
Leiterin des 
Kindergartens, Erni 
Branny übergeben 
wurden. 
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Erstkommunion in Gernlinden 

 

Am 8. Mai feierte Pfarrer Terance Palliparambil das Fest der 
Erstkommunion in unserer Pfarrgemeinde. Diesen großen Tag erlebten 
Alexandra, Florian, Katja, Lotte, Luca, Luzia, Marcel, Maurice, Maxima, 
Paul, Selina, Valentina, Vincent 
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Termine Senioren 2016 

27.09.2016 14.00 Uhr Gymnastik, anschließend Kaffee und  
    Kuchen  
 
11.10.2016 13.00 Uhr Mittagessen, anschließend  
    Spielenachmittag und Kaffee 
 
25.10.2016 14.00 Uhr Gymnastik, gemütliches Beisammensein 
 
08.11.2016 14.00 Uhr Gottesdienst für die Verstorbenen  
    Senioren; gemütliches Beisammensein 
 
22.11.2016 14.00 Uhr Gymnastik, Spiele 
 
06.12.2016 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen, Spielenachmittag 
 
20.12.2016 14.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst, anschließend  
    Kaffee und Kuchen 
 
Programmänderungen sind möglich, bitte beachten Sie den Aushang. 

 
 

Unsere Familiengottesdienste 

 
09.10.2016 10.00 Uhr  Erntedankgottesdienst  
    mit dem Kindergarten 
06.11.2016 10.00 Uhr  Familiengottesdienst 
04.12.2016 10.00 Uhr ökumenischer  
                                                    Familiengottesdienst 
Euer Familiengottesdienstkreis 
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Der neue Internetauftritt 

Das Erzbistum München und Freising hat seinen Internetauftritt neu 
gestaltet und am 9. Mai 2016 freigeschaltet. Dabei wurde nicht nur das 
Design verändert, sondern auch die inhaltliche Ausrichtung. Die 
Informationen auf der Startseite sind nun in Form von Kacheln 
angeordnet, es gibt mehr Bilder, Videos und Kurzberichte. Der neue 
Auftritt orientiere sich verstärkt an den Usern und den kirchlichen 
Angeboten, die Strukturen der Verwaltung würden in den Hintergrund 
treten, erklärte Armin Wouters, der für die Kommunikation im 
Erzbischöflichen Ordinariat verantwortlich ist. Die Seiten weisen nun 
auch ein „responsives“ Design auf, das heißt die Inhalte werden etwa 
auf einem Smartphone oder Tablet der Größe des Displays 
entsprechend angezeigt.  
Im Zuge des Neustarts haben auch viele Pfarreien im Erzbistum ihre 
Internetseiten überarbeitet. So finden Sie auch den Pfarrverband 
Maisach in einer neuen Optik:  
www.erzbistum-muenchen.de/BruderKonradGernlinden 
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Caritas-Sammlung 2016 - 24./25. September 

„Mach dich stark für den Zusammenhalt innerhalb aller 
Generationen!“ so lautet die Botschaft der diesjährigen Caritas-
Kampagne. Nur im Miteinander haben alle das, was sie für ein gutes 
Leben brauchen. Die Älteren bekommen die Unterstützung, die sie 
benötigen und auch die angemessene Würdigung ihrer Lebensleistung 
und die Jüngeren die Entwicklungsmöglichkeiten und positiven 
Herausforderungen, die sie für ihre Zukunft brauchen. So wird durch 
gegenseitigen Respekt und gelebte Solidarität spürbar, dass Alt und 
Jung gemeinsam am Stärksten sind. Eine Erfahrung, die in Caritas und 
Kirche gelebt wird. In zahlreichen Diensten und Projekten funktioniert 
das Zusammenspiel der Generationen reibungslos und bereichert das 
Miteinander. Beispielsweise in den Mehrgenerationenhäusern der 
Caritas oder den Alten- und Service-Zentren, die Orte der Begegnung 
für Alt und Jung sind. All diese Chancen der Begegnung zeigen, wie 
wichtig und wertvoll diese Solidarität und regelmäßige Kontakte 
zwischen alten und jungen Menschen für unsere Gesellschaft und 
jeden einzelnen von uns sind. Die Caritas der Kirche bietet diese 
Chancen in zahlreichen generationsübergreifenden Diensten und 
Projekten. Selbstverständlich braucht es auch politische 
Weichenstellungen, die bessere Bildungschancen und stabile 
Arbeitsverhältnisse ermöglichen. Auch dafür macht sich die Caritas 
stark. Die Beratung und professionelle soziale Begleitung von 
Menschen in Not kostet Geld. Deshalb bitte ich Sie heute um eine 
Spende für unsere Caritas. Der Spendenerlös bleibt hier vor Ort: 40% 
kommen über Ihre Pfarrgemeinde Armen und Bedürftigen zugute, 60% 
bekommt Ihr Caritas-Zentrum für hilfsbedürftige und notleidende 
Menschen. Diesem Pfarrbrief liegt ein Überweisungsträger bei. Bis 
200,- € gilt der Durchschlag als Spendenbescheinigung. Sie können Ihre 
Spende auch überweisen oder in einem Umschlag im Pfarrbüro 
abgeben. 
 Herzlichen Dank und Vergelt`s Gott! 
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Wenn irgendetwas im Bereich der Pfarrei zu tun ist, kann man immer 
auch Maria Schnitzler antreffen. Sie wurde von der Pfarrei für ihr 
jahrelanges ehrenamtliches Engagement dafür geehrt. Als Geschenk 
hatten wir uns für die Gartenliebhaberin einen Ausflug an den 
Bodensee mit Besuch der Insel Mainau ausgedacht. 
 
An einem wunderschönen Sonnentag löste Frau Schnitzler ihren 
Geschenkgutschein ein. Es war ein wunderschöner Ausflug, der von 
einem großen Eisbecher gekrönt wurde. 
 
Reinhardt Wanek, Pfarrgemeinderatsvorsitzender 
Josef Kennerknecht, Kirchenpfleger 
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Das Sakrament für die Taufe empfingen: 

 
Johannes Valentin Steffel 
Katja Hochholdinger 
Valentin Melcher 
Sophia Rieger 
Leni Wenhart 
Johannes Wenhart 
Florian Theurer 

Gian-Luca Reinartz 
Anton Specht  
Lia Kogalin 
Julia und Felix Mohr 
Alina Welser 
Maksim Lakatos 
Felizitas Kuhn

 
Erwachsenentaufe und Spendung der Firmung: Tamara Kosel 
 

Herzlichen Glückwunsch den Eltern und alles Gute den Kindern! 
 

Das Sakrament der Ehe empfingen: 

Pia Frei und Florian Heininger 

In die Ewigkeit abberufen wurden: 

 
Edeltraud Weinberg 
Werner Stauner 
Wilhelm Rappenglitz 
Alois Pöschl 
Ruth Hellmann 
Monika Rottach 
Kreszenz Obeser 
Erich Lehner 
Valentin Bölt 

Hartmut 
Kuban 
Werner 
Stauner 
Josef Farmbauer 
Rudolf Loser 
Gabriele Hamatschek 
Albert Schulz 
Georg Weiß 
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Kastanienrätsel 

 
Nina und Tina sind clever. Sie schützen sich vor dem ungewöhnlichen 
Kastanienregen mit ihren Schirmen. Man kann die Zwillinge kaum 
auseinander halten, wenn da nicht 6 winzig kleine Unterschiede wären 
... entdeckst du sie?  
 

 
Christian Badel, www.kikifax.com, In: Pfarrbriefservice.de 

 
 

http://www.kikifax.com/
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zum 97. Geburtstag 
17. August Zäzilia Schulz 
 
zum 96. Geburtstag 
28. Oktober Paula Friese 
 
zum 93. Geburtstag 
30. Juli  Artur Wagner 
24. November Stefanie Barth 
19. Dezember Helene Balazs 
 
zum 92. Geburtstag 
30. August Kreszenz Albrecht 
30. Oktober Gertrud Cebulla,  
 
zum 91. Geburtstag 
16. August Anna Schindler,  
02. November Gertraud Oumard,  
06. Dezember Emma Fischer 
 
zum 90. Geburtstag 
08. August Günther Michalka 
 
zum 85. Geburtstag 
01. Juli  Helene Baumgartner 
26. Juli  Anna Haintz 
02. August Hildegard  
  Farmbauer 
15. August Eleonore  

Stiegelhofer 
30. Oktober Erwin Petersen 
 
zum 80. Geburtstag 
21. Juli  Magdalena Kargl 
14. August Paul Bachl 
18. August Waltraud  
  Hackenberg 
27. August Herbert Liebsch 
23. Oktober Gabriele Ruiz  
  Barcala 

 
 
12. November Jarmila Novacek 
06. Dezember Theresia Widmann 
13. Dezember Luitgardis Gugutzer 
13. Dezember Ilse Michl 
 
zum 75. Geburtstag 
06. Juli  Ingrid Drittenpreis 
06. August Erika Rolin 
10. August Annemarie  
  Höckmayr 
10. August Sieglinde Wurmstein 
20. September Hexa Tießler 
24. Oktober  Rainer Schmid 
01. November Elfried Geiner 
22. November Monika Blabl 
09. Dezember Irmgard Balkhausen 
 
zum 70. Geburtstag 
21. Juli  Helga Anzinger 
31. Juli  Brigitte Klose 
02. August Grazyna Bogaczyk 
10. August  Alfred Pichler 
13. August Ruth Inhofer  
22. August Erwin Schneider 
23. August Sylvia Gorges 
31. August Heidemarie Blume 
06. September Christine Aigner 
08. Oktober Ute Braun 
13. November Günther Turban 
22. November Gertraud  

Kellermann 
15. Dezember Elena Lutz 
27. Dezember Johanna Schweizer 
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Gospel Express hält wieder in Bruder Konrad 

23.Oktober 17.00 Uhr 
 
Seit bald 30 Jahren tourt der Gospel Express mit Begeisterung unter 
der Leitung von Gunther Reichenbach von Konzert zu Konzert! 
Hauptsächlich in Bayern, aber auch in der ganzen Bundesrepublik, in 
Frankreich, Österreich, Schweiz und sogar in Israel war Gospel Express 
schon zu hören. Am 23.10 2016 wird der Gospel Express um 17.00 Uhr 
Station Gernlinden machen. Was die 11 Sänger aus 3 bayerischen 
Diözesen und 2 Landeskirchen verbindet, ist die Interpretation von 
Gospels und Spirituals, den „Evangeliumsliedern“ der Afroamerikaner. 
Die Gruppe ist überzeugt von der verbindenden Kraft dieser Musik und 
bringt diese ausdrucksstark und „unplugged“ zu Gehör. Getragen wird 
die Musik vom Glauben der Sängerinnen und Sänger, die die 
Gospelmusik als ihr ureigenes Anliegen begreifen und überzeugend 
interpretieren. Aus dieser Überzeugung halten sie auch an der „Non-
Profit“ Idee fest: Keiner verdient an den Konzerten, die Unkosten 
werden mit den Eintrittsgeldern gedeckt.  
 

Karten gibt es 
für 10,-€ (7,-€ 
ermäßigt) an 
der 
Abendkasse. 
Kinder und 
Jugendliche bis 
14 Jahren sind 
frei.  
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ADVENTSBASAR 
 
 
 
 
 

 

Pfarrsaal Gernlinden, Buschingstraße 4 

Samstag, 19. November 2016  

14.00 bis 18.30 Uhr 

 handgebundene Adventskränze, 

Adventsgestecke, Weihnachtsbasteleien 

 Plätzchen, Stollen, Marmeladen und vieles mehr… 

Vorbestellung Adventskränze im Pfarrbüro unter Tel. 08142/47800 

 

 

Allerheiligen 2016 
 
Am Dienstag, 01. November feiern wir um 10.00 Uhr im PV-
Gottesdienst das Hochfest Allerheiligen. Die Gräbersegnung und das 
Totengebet finden um 15.00 Uhr im Friedhof statt. 
 
Am Montag, 02. November, Allerseelen, wird um 18.30 Uhr für alle 
Verstorbenen der Pfarrgemeinde gedacht. 

 

Einführung Pfarrer 

Terance im 

Oktober 2014 
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Begehbarer Adventskalender: 
 
Wie in den letzten Jahren wollen wir gemeinsam einen großen 
Adventskalender in unserem Ort schaffen. An jedem Abend im Advent 
treffen sich ab 17.30 Uhr Groß und Klein vor einem bestimmten 
adventlich gestalteten Fenster. Es wird gemeinsam gesungen, Texte 
gelesen oder vorgespielt. Das kleine „Programm“ dauert ca. 10 
Minuten. Im Anschluss daran gibt es etwas Warmes zu trinken -  einen 
Becher sollte jeder selbst mitbringen. Die Fenster des begehbaren 
Adventskalenders sollen uns verbinden.  
Am Samstag 12. November nach dem Gottesdienst stimmen wir die 
Termine ab. (Es können auch vorab Termine telefonisch oder per Mail 
vereinbart werden).  
Der Plan mit den Terminen wird im Schaukasten/Plakatwände 
ausgehängt. Wer Interesse hat mitzumachen, darf sich gerne bei mir 
melden. Die Adventsfenster sollen bis 21.00 Uhr leuchten und bis zum 
Sonntag nach dem Dreikönigsfest zu sehen sein. Es besteht also für 
jeden die Möglichkeit, bei einem Abendspaziergang verschiedene 
Fenster noch zu sehen. 
Kontakt: Marga Gschwandtner 08142/449802  
oder gschwandtner-deutschland@t-online.de 
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